
44/2007 15
W W

WW

gegr. 1895

DER SPEZIALIST FÜR
MARKEN-HERRENMODE IN KOBLENZ

Inh.: Ulla Alex
Löhrrondell 6 · 56068 Koblenz · Tel.+ Fax 02 61/3 27 67

E L B E O B O D Y W E A R
D A M E N  U N D  H E R R E N

PELO

• Sanitärinstallation
• Komplettbäder
• Gas-Heizungs-Anlagen
• Pellets- und Feststoffanlagen
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Kundendienst
• Beratung - Verkauf

KNAUF GmbH

Grenzhausener Straße 36 • 56191 Weitersburg
Tel.: 0 26 22 / 1 53 49 • Fax 0 26 22 / 76 19

Parfümerie
Duft, Pflege, Kosmetik & Trends

Hauptstraße 133 · 56170 Bendorf · Telefon: 0 26 22/78 79 · Fax: 0 26 22/8 85 67 33

Neueröffnung

Infusion d`Iris

Gucci by Gucci

CK Man

Polo Explorer

Style Essence

Midnight Poison

am 2. und 3.
November 2007

Stoßen Sie mit uns an! Wir feiern Neueröffnung sowie 30 Jahre Parfümerie Kröll in Bendorf!

Jetzt unter neuer Leitung im Kaufland-EKZ
Unser Jubiläumsangebot:

SUN

Vapo 75 ml EdT
Emporio

Vapo 30 ml 
für Sie und Ihn

je 24,95
sowie 10 % Rabatt auf nicht reduzierte Ware

an beiden Eröffnungstagen!

Neben einem Gläschen Sekt halten wir viele 
Überraschungen und Neuheiten bereit, z. B.:

Entdecken Sie die neuen Herbsttöne und -trends und lassen sich von unseren Geschenkideen auf
das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Tolle Angebote warten auf Sie!

Ihre Parfümerie Kröll Heike Sutorius und Team

56566
Neuwied-Engers
Tel. (02622) 13001

Fax 13000
Grubenentleerung - Rohrreinigung - Kanalreinigung

Öl- und Fettabscheiderentsorgung - TV-Kanaluntersuchung

Wir sind für Sie da!

Mühlenräder zermahlten die Wartezeit
Spannende Harry-Potter-Nacht in der Heinsmühle – 

Zur Geisterstunde war es endlich so weit
-pli- Sayn. Mit dem siebten Band
musste ja alles enden. Man muss
nur an die sieben Geißlein oder die
sieben Weltwunder denken, an
die sieben Zwerge oder die sieben
Wirtschaftsweisen - von den sie-
ben Todsünden soll noch nicht
einmal die Rede sein – um zu mer-
ken: die Sieben hat etwas Magi-
sches an sich.
Zum gemeinsamen Warten auf
Harry Potter Band sieben kamen
aber nicht nur sieben Kinder in die

Heins Mühle,
sondern eher
drei mal, viel-
leicht auch vier-
mal sieben, was
im allgemeinen
Gewusel nicht
so verlässlich
auszumachen
war. Viele von
ihnen kamen
mit Eltern, vor
allem aber mit
Z a u b e r s t a b ,
und etliche so-
gar in schwarz-
en Gewändern
mit allerlei Glit-
zer und einem spitzen Hut.
Was die Kinder erwartete, um das
Warten auf die mitternächtliche
Buchausgabe zu überbrücken, war
zunächst ein Suchspiel, bei dem -
wie hätte es auch anders sein kön-
nen ? – alles um Harry Potter krei-
ste. Konnten sich die Buben und
Mädchen hierbei noch ruhig Zeit

lassen, mögli-
cherweise auch
Papa oder Mama
um Rat fragen, so
geriet beim Quiz
mit Kathrin Kehr
die Schnelligkeit
fast schon zur He-
xerei.

Ob es an den, natürlich alko-
holfreien, Zaubergetränken
lag, die Barmixer Andreas Pie-
ler und seine Kollegin Ange-
lika Löchel zusammenbrau-
ten? An den Cocktails „Felix
Felicis“ und „Viel-Saft-Trank,
an der „Blut- oder Giftbowle“?
Zauberei lag förmlich in der
Luft, was bewirkte,
dass sogar Thomas
Wagner zum
Verseschmied
wurde und
den Eltern an-
bot: „Cola,
Wasser, Limo,
Bier, gibt es

heute nur bei mir.“
Oder hatte er von
seinen kurzen Drinks
„Green Magic Power“
und „Red Power“ selbst
schon allzu oft probiert?
Die Mühle entpuppte sich mit
ihren tausend Geräuschen zu ei-
ner echten Gruselherberge. Mo-
noton und unaufhörlich zer-
mahlten ihre Zahnräder und
Mühlsteine die Wartezeit. Und
schon vor dem am Eingang grin-
sten Kürbisgesichter den großen
und kleinen Gästen entgegen.
Fackeln und Kerzen wiesen den
Weg über den Steg.
Punkt 23.29 Uhr begann Joachim

Bradenbrink, der auch die Idee
für diese Harry-Potter-Nacht mit
dem Buchshop Klinner und „Ak-
tiv Sayn“ hatte, mit seiner Lesung
aus dem neuen und letzten Harry-
Potter-Band: „Harry Potter und
die Heiligtümer des Todes“.
Atemlose Stille, unterdrückte Un-
geduld, hier und da zuckten die
Zauberstäbe in den Fingern und
dann zauberte endlich der Buchs-
hop Klinner die ersehnten Aus-
gaben hervor. Und die meisten
Kinder konnten neben ihrem ge-
druckten Schatz auch noch schö-
ne Preise an sich drücken, die sie
sich bei Suchspiel und Experten-
quiz redlich verdient hatten.
Dass dann die ersten Seiten von
Band sieben schon daheim ver-
schlungen wurden, vielleicht mit
der Taschenlampe unter der Bett-
decke, ist zu vermuten.

Am Samstag, dem
10.11.2007, um 19.11
Uhr eröffnet die Ben-
dorfer Narrenzunft die
Karnevalsession 2007/2008
in der Narrhalla am Yzeurer Platz
Alle Vorbereitungen für einen un-
vergesslichen, stimmungsvollen
Abend laufen auf Hochtouren.
Das Dekorationsteam arbeitet be-
reits schon seit Wochen, um den
Saal im unverkennbar karnevali-
stischen Stil à la Fritz Lenz „ein-
kleiden“ zu können.
Das Team der Bendorfer Narren-
zunft, u.a. Conférencier Heinz
Breuer, die Chaos-Pänz, die Kids,
die Garde, die BoosBarsBubscher,
das Showballett, die Blue Luders
und alle Vortragenden können
es kaum erwarten, ihr Können zu
präsentieren.
Alle Akteure sind schon jetzt da-
von überzeugt, dass sie ihr Bestes
geben werden, um dem närri-
schen Publikum unvergessliche
Stunden zu bereiten. Neben Tanz,
Gesang, Stimmung und guter Lau-
ne wird an diesem Abend auch für
das leibliche Wohl gesorgt sein,
durch das Team der Metzgerei

Martin Hemmerle. Die Sho-
wband „Sound Collec-
tion“ wird mit heißen

Rhythmen dazu beitra-
gen, dass auch die Tanz-

willigen im Saal ganz auf ihre Ko-
sten kommen. Das „große Los“
kann bei der riesigen Tombola
mit attraktiven Preisen gezogen
werden. Eine Sektbar steht eben-
falls nach der Veranstaltung zum
gemütlichen Ausklang zur Ver-
fügung.
Karten sind erhältlich zum Preis
von 8,00 Euro bei Tabakwaren
Höfer, Hauptstraße, Bendorf
Kommen Sie und erleben Sie ein
paar herrliche Stunden. Es wird Ih-
nen ein tolles Programm von ide-
alistischen Menschen geboten,
die ein ganz uneigennütziges aber
gemeinsames Ziel haben, und
zwar das Publikum zu begeistern
unter ihrem Motto: „Spaß an der
Freud“ und das alles „live“, ohne
Aufzeichnung und ohne doppel-
ten Boden...! Auch ganz im Sin-
ne des diesjährigen Slogans der
Bendorfer Narrenzunft: „Mit Hu-
mor, Gesang und Tänzen, ...Nar-
ren kennen keine Grenzen!“

BENDORFER 
NARRENZUNFT 1970 e.V.

Mit Humor, Gesang und Tänzen, 
Narren kennen keine Grenzen!

Elternausschuss des Kindergartens Stromberg

Großer St. Martins-Umzug
in Bendorf-Stromberg am Freitag,

den 09.11.2007
Bendorf-Stromberg: Am Freitag,
den 09. November 2007 findet in
Stromberg nach einem Wort-
gottesdienst um 17.30 Uhr der
traditionelle Martinszug statt. Am
Martinsfeuer bei der Dorflinde
wird der Elternausschuss des Kin-

dergartens Stromberg wie in den
letzten Jahren Glühwein, leckeren
Kinderpunsch sowie weitere Ge-
tränke und Würstchen für Klein
und Groß zum Verkauf anbieten.
Der Erlös kommt wie immer den
Kindern der Einrichtung zu Gute.

 


